
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 70 (1944)

Heft: 32

Artikel: Greuelmeldung

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-482680

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 30.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-482680
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Züri zur Steinzeit
Eine Erinnerung an den Juli 1944

Korporal Schleicher
Unser jüngster Korporal bildete sich

ein, ein ganz gerissener Schürzenjäger
zu sein. Und wirklich schien er am
letzten Samstag Glück zu haben. Ein

knuspriges Maitli lieh sich von ihm den

Gesundheit ist dein gröfjter Schatz
Erhalt' ihn dir durch BAD RAGAZ

Verkehrsbureau Bad Ragaz Telefon 8 12 04

ganzen Abend frei halten. Es erlaubte
ihm sogar, es nach Hause zu begleiten;
ja, wir sahen die beiden noch vertraulich

flüstern. Vor der Haustüre hieh ihn
das Mädchen warten, um zu schauen,
ob die Luft rein sei. Bald erschien ihr
Köpfchen am Kammerfenster im zweifen
Stock und flüsferte vielversprechend:
«Jakob, Köbi, kannst schleichen?» «Ja,
Schatzli!» «Also, dann schleich Dich
ab!» Kpl. H. S.

Greuelmeldung
Einige meiner Kameraden fuhren in

gehobener Stimmung in den Urlaub.
Eifrig werden die Kriegsereignisse
besprochen. Unser Wifzbold Hans mischt

sich ebenfalls in das Gespräch ein mit
folgenden Worten: «Ihr werdet na
Wunder erläbe, d'Ängländer werdet in
nächschter Zyt mit sovill Flugzüg übe'
em Kontinänt erschiene, dafj d'Vögel
laufe müend.» -nn-

«

Unssr jüngster Xoroorsi lziicists zick
sin, sin gsn? gsrisssnsr 5cnürrsnjsger
ru zsin. Unci wirlciicli sciiisn sr sm
Istrtsn Zsmstsg Olück ru iisizsn. I^in

lcnusorigss /vîsitli >isk sick von inm cisn

Osîuncinsii ist cisin grölzisr Zciisiz
ernsii' iiin ciir ciurck öä0 «?^0^7

Vsrllsnrzburssu ksct iîsgsi ssislon SIZ 04

ii-^Ins ^rlrinsrurig sri cisn ^uii 1944

gsnrsn /^izsnci trsi iisltsn. Iis srisuizls sicii sizsntâils in ciss Ossprscli sin mit
iiim sogar, ss nscii l-tsuss ru izsglsilsn,- ioigsnci^n Wortsn: «Ilir wsrclst ns
js, wir sslisn ciis insicisn nocli vertrau- Wuncisr srlsizs, ci'/^nglsncisr wsrcist in
Iicii llüstsrn. Vor cisr r-tsustürs iiisk inn nscnsctitsr -vt mit sovill r^iugrüg üizs-
cis; /X^sclciisn wsrtsn, um ru sclisusn, sm Kontinsnt srsciiisns, clsh cl'Vögsl
oo ciis l.ult rsin ssi. lZsIcl srsciiisn iiir Isuts müsnci.» ->in-

Xöolclisn sm Xsmmsrlsnstsr im rwsitsn
8tocl< unci tiüstsrts visivsrsprsclisnci:
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